
 

   
 

Dank Tierkrediten können 170 „Madan Sara“ mehr 
Einkommen für Familie und Communauté generieren 

Projekt 160064-04 
Haiti 

  

Ausgangslage  

Die Verletzlichkeit der ländlichen Bevölkerung und die massenhafte 
Abwanderung in die Hauptstadt, wo allzu oft katastrophale Lebens-
bedingungen herrschen, sind zwei eng miteinander verbundene 
Phänomene. Der „rurale Exodus“ hat direkt mit der völligen Vernach-
lässigung der haitianischen Berggebiete zu tun – und den Folgen der 
verheerenden Naturkatastrophen. Ausserhalb der Zentren lebende 
Bäuerinnen und Händlerinnen sind gezwungen, die für den Markt 
bestimmten Produkte auf dem eigenen Kopf bis zur nächsten 
Strasse zu transportieren. Das macht die Arbeit der „Madan Sara“, 
wie die Händlerinnen genannt werden, auch nicht leichter! Im Hin-
blick auf die Verbesserung der Lebensbedingungen in den abge-
legensten Winkeln des Landes bedeutet die Verfügbarkeit von Last-
tieren für Transportaufgaben einen entscheidenden Fortschritt.  

 

Projekt  

Um die  schwierige Situation der ländlichen Frauen weiter zu verbes-
sern, will die Kleinkreditorganisation KOFIP das von miva Schweiz 
mehrmals unterstützte Kreditprojekt zur Finanzierung von Lasttieren, 
das über die bestehenden lokalen Spar- und Leihgruppen (Mutuelles 
de Solidarité, MuSo) abgewickelt wird, ausweiten. Entsprechende 
Anfragen erhält KOFIP seitens von MuSo-Mitgliedern massenhaft. 
Eine Fortsetzung drängt sich sowohl aufgrund des bisherigen Erfolgs 
der Tierkreditprojekte als auch wegen der riesigen Nachfrage 
interessierter MuSo-Mitglieder, die bislang leer ausgegangen sind, 
auf. Vor 14 Jahren lancierte KOFIP ein extern finanziertes Kredit-
programm zur Stärkung des Kleinhandels, wie er von den „Madan 
Sara“ betrieben wird. Das neue Tierkreditprogramm zuhanden der 
Mutuelles de Solidarité, „Projet de crédits d’animaux aux MuSo“, zielt 
auf die Unterstützung von Frauen in den abgelegenen Berggebieten 
Haitis (mornes) in den vier Departementen Nord-Ouest, Nord-Est, 
Centre und Artibonite. Es soll 170 MuSo-Mitgliedern, die als Händle-
rinnen tätig sind, erlauben, ein Lasttier zu erwerben, um viel grössere 
Quantitäten rascher und unter wesentlich geringeren Strapazen auf 
den Markt zu bringen. 

Standort 
Port-au-Prince 
 
Transportmittel 
Tiere 
 
Themenschwerpunkte 
Einkommen, Frauen 
 
Projektkosten 

 Mittelbedarf miva:  
CHF 93‘400.- 

 Eigenleistung des Projekt-
partners: 
CHF 10‘100.- 

 
Projektpartner 
Kolektif Finansman Popilè 
(KOFIP) 

Kommentar  

Das Tierkreditprojekt der miva entspricht mit bislang 407 begünstig-
ten „Madan Sara“ und 170 neuen Kreditnehmerinnen lediglich dem 
berühmten Tropfen auf den heissen Stein. Gleichzeitig bietet es 
Händlerinnen in den abgelegen mornes (Bergland) mittels Vorfinan-
zierung von Lasttieren Hand, damit sie mit ihrem neuen Arbeitswerk-
zeug „mehr Wirtschaft machen“ und so zur lokalen Entwicklung bei-
tragen können. 

Kontakt 
miva Schweiz 
Tel.: +41 (0)71 912 15 55 
Email: info@miva.ch 
 
Projektverantwortung: 
Peter Ganther  
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